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Angemeldete Fremde. 
ungekommen den 20. Auguſt 1832. 5 
Herr Kaufmann Kley von Königsberg, log. im engl. Hauſe. Frau Haupt⸗ 
mann d. Greibezewska nebſt Familie von Barchnau, log. in d. 3 Mohren. Herr 
Major v. Mitzlaff don Graudenz, Herr Maſor d. MWiersbigfi von Graudenz, 
die Herren Leut. und Adjut. v. Banehet und Hauſſ von Graudenz, Herr Kaufm. 
Holtzwich ven Stettin, log. im Hotel de Berlin. 


Abgereiſt: Herr Kaufmann Wolff nach Stertin, Frau Oecon.⸗Inſp. Res 


mend und Demoif. Keller nach Elbing, Here Präſident Freiherr v. Schroͤtter, Hr. 
Hauptmann Richter, Hr. Muſikdirector Stoll nach Marienwerder, Hr. Kaufwann 
Splith nach Königsberg, Hr. Commiſſions⸗Ralh Schulte, Herr Lieutenam Schulte, 
Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Zernott nach Stolpe, Hr. Dr. med. Kaplinski nedſt Fa⸗ 
milie nach Tiegenhoff. 

—— — —ö—ůE＋ ARENDEEBEBENDENIBEBENTINERNEENERTEN, 


Bek ann em a chu n g. 


Es iſt am 12. d. M. ein herrenlos herumlaufendes Füllen, Hengf von 
Geschlecht und ſchwarz von Farbe, ohngefähr 3 Monate alt, aufgefangen und im 
Stodihofe untergebracht worden. Der Sigentduͤmer hat ſich als ſolcher bis zum 
25. Hi. zu legitimiren, mithin auf dem Polizeigeſchäftshauſe im Sicherheitebureau 
fid zu melden, und die Auslieferung des Fuͤllens gegen Eritattung der Inſertions⸗ 
und Futterungskoſten zu gewaͤrtigen. Sollte dis zu dieſer Zeit ſich Niemand mel⸗ 
den, ſo wird wener geſetzlich verfahren werden. 

Danzig, den 15. Auguſt 1832. 
8 BVoönigl. Polizei:Präfident. 

Nachdem nunmehr die Beſtärigung der für die nächſte dreijährige Verwal⸗ 
tungspeclode gewählten Schiedsmänner in den Bezicken der Stadt Danzig und 
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deren Vorſtaͤdten, von Seiten des Koͤnigl. Oberlandes⸗Gerichts zu Marlenwerder 
erfolgt iſt, fo machen wir die hieſigen Bürger und Einwohner auf dieſe Einrichtung 
hiemit von Reuem aufmerkſam, und ihnen nachrichtlich bekannt, daß 
J) für den Lien und 2ten Stadtbezirk, der Kaufmann Herr Carl Ferdinand 
Rehefeld, im Poggenpfuhl W 240., 
2) für den Zten und Aten Stadtbezirk, Here Johann Mandleithner, am vorſtaͤdt⸗ 
ſchen Graben WM 173., 
3) für den öten und ten Stadtbezirk, der Kaufmann Herr George Alexander 
Denſo, Langenmarkt M 489., 
4) für den 7ten und Sten Stadtbezirk, der Kaufmann Here Auguſt Lemcke, in 
N i der Heil. Geiſtgaſſe M 962., 3 
5) für den 9ten und 10ten Stadtbezirk, der Seife und Lichtfabrikant Herr Jo⸗ 
2 hann Carl Gamm, Vreitenthor AZ 1932. 5 
6) für den Alten und 12ten Stadtbezirk, der Apotheker Herr Nathanael Friedrich 
Loͤfaß, Aten Damm M 153 ., 
7) fuͤr den Iaten und IAten Stadtbezirk, der Kaufmann Herr Martin Uuguſt 
Haſſe, am altſtaͤdiſchen Graben M 1328., 
8) für den 16ten und 17ten Stadtbezirk, der Brauer Herr Heinrich Walther 
Mayer, Pfefferſtadt W 226., 
9) für den Löten und 18ten Stadtbezirk, der Deſtillateur Herr Johann Penner, 
5 in der Tiſcblergaſſe M 628., 
10) für den 19ten und 20ten Stadtbezirk, der Bäckermeiſter Herr Carl Gottfried 
Berger, in der Jungferngaſſe M 725., 
11) für den 21ten und 22ten Stadtbezirk, der Böckermeiſter Herr Chriſtian Gott. 
Schulz, Rambau W 1242, 
32) für den 23ten und 24ten Stadtbezirk, der Reifſchlaͤgermeiſter Here Johann 
Daͤhling, Langgarten NZ 239., 5 
13) für den 25ten und 26ten Stadtbezirk, der Kaufmann Herr Friedrich Wilhelm 
Rocholl, ten Steindamm NZ 399., 
14) für den 27ten, 28ten und 29ten Stadtbezirk, der Deſtillateur Herr Herrmann 
van Dyck, Lohmuͤhle M 484., ; 
15) für den 30ten Stadtbegiel, der Kaufmann Heer Alexander Laurentin, in Reu⸗ 
fahrwaſſer W 2., i 
16) für den 31ſten Stadtbezirk, der Bäcermeifter Herr Jacob Kauenhowen, in 
Langefuhr W 2L., ö Br 
17) für den 32ſten Stadtbeziek, Herr Johann Jacob Krebs, in Schidlitz WM 60. 
18) „ 33ften — der Brandwein⸗Fabrikant Herr Peter Heinrich 
Fiſcher, in Altſchottland W 64. a N 
19) für den 34ſten Stadtbezirk, der Baͤckermeiſter Herr Samuel Chriſtian Heiden, 
in St. Albrecht M 5., a 
wohnhaft, zu Schiedsmaͤnnern gewählt, und verpflichtet worden find. 
5 Danzig, den 13. Auguſt 1832. 
Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
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Avertisse ments. 


Von dem unter zeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht wird hledurch zur 


offentlichen Kenntniß gebracht, daß der Jacob Tabbert von Stutthoff mit feiner 


derlobten Braut, der Wittwe Renata Prange ged. Claaßen, zufolge des unterm 


9. Jung d. J. errichteten Ehever trages die Güͤtergemeinſchoft ſowohl in Anſehung 


der Subſtanz des Vermögens, als auch des Erwerbes ganzlich aus geſchloſſen haben. 


Danzig, den 24. July 1832. . 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Es ſoll die Translocation eines Etallgebäudes dom Viereichelſchen Hofe 
auf Jeſchkenthal nach einem Landſtück neben dem Gaſtwirth Schroͤderſchen Garten 
daſeldſt, fo wie die Einrichtung deſſelben zu einem Wohngebäude für einen Unter⸗ 
förfter an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 28. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 2 
der dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch Anſchlag und Bedingungen 
täglich eingeſehen werden koͤnnen⸗ 
Danzig, den 16. Auguſt 1832. 5 ; 
Die Bau -Deputation. 2 
Das untere Local in dem Haufe Brodbänkengaſſe W 637., in drei Zim⸗ 
mern, Küche, Hofraum mit Pumpenwaſſer, Keller u. ſ. w. beſtehend, foll in einem 
den 27. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden Licitations Ter⸗ 
min, zur Vermiethung auf ein Jahr von Michaeli 1832 ab, aufgebsten werden, 
Die Bedingungen find in unferer Regiftratus einzuſehen. 
Danzig, den 10. July 1832. N 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


Es wird ein abermaliger Licitations⸗Termin zur Verpachtung der St. Bar⸗ 
bara. Bleiche nebſt Wohnung, Viehſtall, Remiſen ꝛc. auf 3 nach einander folgende 
Jahre zum 24. Auguſt à c. auf dem Geſpraͤch⸗Zimmer des Hospitals feſtgeſetzt. 


»Pachiluſtige werden hiezu eingeladen und haben ſich wegen der Inſpeetion der Blei⸗ 


che bei dem verwaltenden Vorſteher J. G. Otto, Langgarten W 218. zu melden, 
Das Verſteher⸗Cellegium der Kirche und des Zespitals zu St. Barbara. 
— —— ————————ů— ——-˙ k 


Literariſche Anzeigen. s 


Bei S. Anhuth iſt erſchienen, und in ſauberm Umſchlag geheftet fur 121% 


Sgr. zu haben; 


Der kleine Franzbfiihe Sprachmeiſter, oder neues Franzöſiſches Elementar⸗ 


Leſebuch, ſyſtematiſch nach allen Redethellen geordnet von Salomon Ponge, Leh⸗ 
rer der Franzöſiſchen Sprache. 0 5 0 Y Be h 


* . 


— 21. ͤ— 
a Bei 5. S. Gerhard, Buchhändler in der Heil. Geiftgaffe W 755., ıft 
zu haben f N 5 
1580 Erprobte Mittel 
ö { 


. lle N 
in der Stadt und auf dem Lande, im Haufe, Garten und Feld ſchäd⸗ 


lichen Inſecten und andere Thiere mit geringen Koſten und leichter 
Mühe abzuhalten oder zu vertilgen. . 
Von ; 


Joſeph Brandt. 
Mit einer Kupfertafel. 8. broſchirt 11 Sgr. 
f W U ‚ n . i 
Als Verlobte empfehlen ſich Adeline Liepmann. 
Stolp, den 16. Auguſt 1832. 3. S. Cohn. 


—— —— — 


! a WW 1 Be) Si e. 

Vom 16. bis 20. Auguſt 1832 find folgende Briefe retour gekommen: 1) 
Hirſchberg & Co. a Berlin. 2) v. Krokow a Behrend. 3) v. Moſch a Charlot⸗ 
tenburg. 4) Behr a Elbing. 5) Schon a Nipkau-. 

Königl. Preuß. Ober Poſt⸗Amt. 8 
Mittwoch den 22. muſikaliſche Abendunter haltung don der Familie Rudler. 
N Koͤnigsmark. 


Heute, Mittwoch den 22. d. M. das 7ie Abonnements⸗Concert. Bei uns 
guͤnſtiger Witterung bleibt es bis Morgen ausgeſetzt. Ein hochgeehrtes Publikum 
ladet hiezu ergebenſt ein J. Karmann. 


Dankbar erkennen wir es an, daß Herr Carl Sr. Wolff auch in dieſem 
Jahre unſerer Anſtalt am Geburtsfeſte unſeres geliebten und allderehrten Koͤnigs 
50 Bouteillen Wein zuſandte, wodurch derſelbe außer des dadurch bethaͤtigten Sin⸗ 
nes für Wohlthaͤtigkeit auch noch insbeſondere feine hohe Verehrung fuͤr den Mo⸗ 
narchen durch die Wahl des Tages bekundete. 
Danzig, den 18. Auguſt 1832. ER 
Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Richter. Köhn. Saro. Dauter. 
Daß ich meinen Wohnungsort vom Schuͤſſeldamm W 1156. nach der Flei⸗ 
ſchergaſſe W 98. verändert habe, melde ergebenſt. i 
Julie verehel. Wundarzt Kadgien. 


Ein militairfreier unverheicatheter Menſch vom Lande kann ſich wegen ei⸗ 
nes Dienftes als Hausknecht und Kutſcher melden am altſtaͤdiſchen Graben W 1270. 


E Ein anftändiges junges Mädchen, welches die Aufſicht über Kinder fühs 


ten, ſchreiben und nähen kann, findet eine Anſtellung. Meldungen werden zwiſchen 


. 
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zwei und Halb vier Uhr Nachmittags im Haufe NZ 442. am langen Markte, zwei 
Treppen hoch, angenommen. 5 5 

In der Fleiſchergaſſe M 87. wird aufs billigſte feine Waͤſche gewaſchen, 
arplätter und gebrannt, auch Band gebrannt. s 


P —— 200er“ 
Durch oͤfters an mich ergangene ehrenvolle Aufträge ermuthigt, bin ich 
gewilliget, von jetzt ab jeder Art Zeichnungen zu allen Stickereien und in Glanz 
garn zu Arbeiten anzufertigen. Mein Putzgeſchaͤft fegt mich in den Stand ſtets 
die neueſten Fagons, die die Mode bietet, vorraͤthig zu haben, ich werde auch 
Schriften, Wappen u. f. w. zu genannten Zwecken fauber auszuführen bemüht 
fein, und bitte Ein perepricd Publikum um gefällige Beachtung dieſer ergeben: (+ 
1 Anzeige. A. Kopſch aus Berlin ee 1 
Kunſt⸗ u. Induſtrie⸗Anſtalt Holziaarkt WM 2045. 
dicht neben dem Schauſpielhauſe. 
88 sSs59959665056 
Da die Gebrüder van Driest & Co., Tabacksfabrikanten in Amster. 
dam von verschiedenen Seiten vernommen haben, dals sowobl in Danzig, Kö- 
nigsberg, wie auch noch mehreren andern ansehnlichen Handelsplätzen unter dem 
Namen von Schuttenburger gesponnen Taback ve 
Sorte Taback nicht nur verkauf! wird, sondern man sich sogar auch noch er- 
kühnt hat, Addressen mit einzufügen, welche mit den ihrigen einigermaſsen 
übereinkommen, so halten sie es für ihre Pflicht, um allem fernern Betruge 
zuvorzukommen , das handeltreibende Publikum hierauf aufmerksam zu ına- 
chen, indem der erwähnte Tabak weder von ihrer Fabrik, noch für ihr Fa- 
brikat anerkannt werden kann, und nur sie allein befugt sind, und fortfahren 
ihr schon seit vielen Jahren, sowohl hier wie auch auswärts unter der Ben 


x rg‘ * 1 
nung von N gesponnen Taback vorbei 
halt bekanntes Fabrikat unter 1 rer gewöhnlichen Eüquette 


zu fabriciren und zu verkaufen. 


— PP 

f Unterrichts ⸗ Anzeige.“ u 
Mit dem 3. September beginnen wir unfern Unterricht in der Korken. $ 
nachergaſſe W 790. fo wie früher in der Johannisgaſſe, und er fuchen die reſp. 
Eltern ſich gefälligſt ber uns zu inelden: Korkenmachergaſſe M 790. 

; Auguſt Wilhelm Gröning. 

! Johann Heinrich Peters. 
ge so999s9098%56505095%5000s6 

a nfere Bedürfniſſe ſtets baar bezahlen, fo warnen wir einen Jeden, auf 
unfern Namen nichts zu borgen oder zu verabfolgen, indem wir für nichts auf⸗ 
kommen werden. a Kornmeſſer Jacob Reich und Frau- 


g 
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Ein junger Menſch von Bildung und bemittelten Eltern, der Luft hat die 
Kunſt als Bandagiſt und chirurgiſcher Inſtrumentenmacher zu erlernen, findet noch 
ein Unterkommen bei Stiddig, Boots mannsgoſſe WM 1179. 


Ein berheiratheter Wirth ſchaſter mit guten Atteſten verſehen, wuͤnſcht ein 
Unterkommen. Näheres altftädıfhen Graben M 1294. 


Die Häuser Langenbrücke und Bootsmannsgasse M 1173. mit 7 Zim- 
mern, 2 Küchen u. s. w. und Fleischergasse M 124. mit einem Saal, 7 Zim- 
mern, 2 Küchen, Remisen, Stallung für mehrere Pferde u. s. w. sind von 
Michaeli an zu vermiethen oder zu vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen. 
Das Nähere Wollwebergasse No. 1985. 


——————ͤ —Ü4T42Wâàk«::⁊————— —— ———— 
Uri d ² 


Montag, den 27. Auguſt 1832, ſoll im hieſigen Auctions⸗Locale, Jopen⸗ 
agaſſe M 715., auf Verfügung Eines Königl. Wohlloͤbl. Lands und Stadtgerichts, 
Es. Wohlloͤbl. Gerichts⸗Amts, Es. Koͤnigl. Wohlloͤdl. Commerz⸗ und Admiralitäte: 
Collegii, fo wie auf freiwilliges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 
1 goldenes Petiſchaft mit Kette, 1 dito Portepee, 10 ſild. Thee⸗ 3 dito Chr 
1 dito Punſchloͤffel, 2 dito Zuckerzangen, 1 dito Theeſieb, 7 div. Ringe, 2 Bruſt⸗ 
nadeln, 1 24 Stunden gehende Stubenuhr im Kaſten, 1 Wanduhr, 3 ſilb. Ta⸗ 
ſchenuhren, div. Spiegel in mahagoni und andern Rahmen, 1 Sopha mit ſchwarz 
Pferdeyagartuch beſchlagen und Speingfedern, 12 dergl. Stuͤhle, 1 Sepha mit gruͤ. 
nem Moſe und Springfedern, I dito mit rothem Moir und Springfedern, 6 mah. 
fournirte Stuͤhle, 12 eſchene Rohrſtuͤhle, mehrere birken pol. dito, fo wie Stühle 
mit Leinwand und Kattun bezogenen Einfegefiftn, 1 mah., 2 birken polirte und 
mehrere geſtr. Kommoden, 1 birkenmaſerne Schreibekommode, 1 mah. Waſchtiſch, 
1 lindner und dib. geſtr. Tiſche, 1 mah. Comtoirſpind, 1 eſchen Kleiderſpind, 1 
eichnes dito, einige geſte. dito, 1 mah. Eckſpind, 2 bukne dito, 1 Glasfpind, 1 Bü: 
cherſpind mit Glasthüren, pol. Sophabettgeſtelle, 2 Him melbettgeſtelle, mehrere Bet: 
ten, Pfuͤhle und Kiffen, Bettlaken, Bett- und Fenftergardinen, Hemden, Halbhem⸗ 
den, Halstuͤcher, Bett- und Kiſſenbezuge, Tiſchtuͤcher, Servietten und andere Waͤ⸗ 
ſche, tuchne Ueberroͤcke und Leibroͤcke, 1 blau, 1 gran tuchner Mantel, 1 großer 
moderner Shawl, ſeidne Schlengtuͤcher, ſeidne, Bow baſin⸗ kattune und weiße Da⸗ 
meakleider, Piqué-Unterröcke, 1 Marderpell⸗Beſatz, 1 ſeidner Pelz, porz. und fay. 
Schuͤſſeln, Teller, Taſſes, Toͤpſe und Terrinen, 1 glaſ. Punſchterrine, 1 dito Löffel, 
12 dito Glaͤſer mit Goldverjierung, engl. geſchuſſfene und ord Wein- und Bierglaͤ⸗ 
ſer, Karaffinen und 3 glaͤſ. Teller, 6 roth lak. Lerchter, 1 dito Kaffeekanne, 1 engl. 
zinn. Theeropf, 1 duo Terrine, 1 dito Nachtgeſchier, 1 dito Bierkanne, kupf. und 
meſſ. Keſſel und Kaſſerollen, 1 metall. Moͤrſer, ſtähl. und eiſ. Plätteifen nebſt Bot: 
zen, 1 Schmoorgrapen mit Deckel, ferner a 5 ; 
gelber Spazierwagen, 1 Britſckke, 1 Halbwagen, 1 Geſtell zum 
Halbwagen mit Federn, 1 Korn⸗Windharfe, 130 Schaufeln, 10 Mulden, 29 


u ——— — 


* 
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Kornſaͤcke, 1 Waarenſpind mit Schublade, 1 dito mit Aufſatzſpind, 1 Hornpreſſe, 
22 eiſ. Platten, 1 Schraubeſtock, 4 Hauptzungen mit Nachſchneide Bogen, 4 Preß⸗ 
zangen, 1 Preßmeſſer, 1 Filer zu Preſſen, verſchiedenes Hobel⸗ und anderes Hand⸗ 
werkzeug, 1 Parthie Pfeifenroͤhre, 2 Piſtolen, 1 Saͤbel, 12 Piepenſtaͤbe, 5 Tafeln 
Zink, 3 Stücke Blei, 1 gehn ſeidner Regen: 1 dito Sonnenſchirm, verſchiedene Ku⸗ 
pferſtiche und Buͤcher, 1 Charte v. d. g. Welt auf Leinwand, 1 Klavier im geftr, 
Kaften, mehrere Kuchenpfannen, Schuhmacher. Ahle, Sattler dito, Schuhmacher⸗ 
Zwicken, I parthie Rohedrath in verſch. Sorten circa 1 Zentner, fo wie auch ſonſt 
noch mancherlei eiſern, hoͤlzern, gläfern, blechern und irden Haus- Tiſch⸗ und Ki: 
chengeraͤtht und andere nuͤtzliche Sachen mehr. 


Mittwoch, den 29. Auguſt 1832, Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und König im Speicher „der Rothe“ in der Hopfengaſſe, vom grünen 
Thor kommend linker Hand der legte rechts gelegen, an den Meiſtbietenden in oͤf⸗ 
fentlicher Auction gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

circa 30 Körbe engliſches weißes Fenſterglas, jeder 18 Tafeln enthaltend, und 
geſchnittene Scheiben von 101% bis 20 Zoll Höhe und 737 bis 15 Zoll Breite. 
D: ‚ p‚f‚·mgÿ l b nn an 


Weißmönchen⸗Hintergaſſe M' 174. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen. 
Das Nähere Pfefferſtadt W 120. 


Die zum aufgehobenen Kloſter Carthaus gehoͤrigen Grundſtuͤcke Breitegaſſe 
M 19137, ſollen von Michaeli d. J. ab, entweder auf 1 oder auch auf 3 Jahre 
an den Meiſtbietenden im Wege der Licitation vermiethet werden. 

Es ſtehet hiezu ein Termin auf 
den 3. September c. Vormittags um 11 Uhr 
in der Behauſung des Unterzeichneten (Sandgrube M 391.) an, zu welchem 
Miethsluſtige, die gehoͤrige Sicherheit nachweiſen koͤnnen, mit dem Bemerken vor⸗ 
geladen werden, daß die Bedingungen der Vermiethung noch vor dem Termin hier 
zu erfahren ſind. Danzig, den 17. Auguſt 1832. 
Der Major und Garniſon⸗Verwaltungs Director v. Oſſowski. 


Heil. Geiſt⸗ und Faulengaſſen⸗Ecke WM 1007. iſt eine Obergelegenheit, be; 
ſtehend in einer Stube, Küche und Nebenkammer, zu dermiethen. Näheres in den 


Selz. baden beim Meſſingwaaren⸗Fabrikant Schultz neben dem Kaufmann Herrn 


Im Poggenpfuhl WM 584. iſt eine Stube an eine Dame zu vermiethen. 


En logeables end 6 Stub f a 
Michaeli ab Haus, enthaltend 6 Stuben ꝛc., auf dem 2ten Damm, iſt von 


zu vermi 5 icht Ber 4 
Aunden bis 10 Uhr. hen Nachricht erſten Damm W 1120. in den Morgen. 
Die fehr wohnliche Obergelegenheit in dem Haufe Hundegaſſe * 313. , 
beſtehend aus mehreren Zimmern und andern ee 5 Michaeli 
rechter Ziehzeit zu vermiethen, und Hundegaſſe J 265, par terre zu erfragen, 
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In den ehemaligen Sch naa ſe ſchen Haͤuſern Wolliebergafe No. 1986. 


i . Wohngeleg enheit beſſehend aus 7 Zimmern, Boden, Küͤche und Keller von 


ichaeli d. J. zu errmirthen Nahe Auskunft erhält man in demſelden Haufe 
bei Sr. Wuſt. 
f Jopengaſſe No. 745. find Stuben an einzelne Hecen mit auch ohne Meu⸗ 
Sein zu vermiethen. Das Nähere nebenan No. 744. 
8 Langgarten A 122, iſt eine Oberwohnung, 2 Stuben und Kammern mit 
eigener Kuͤche zu rechter Zeit zu vermiethen. 
Holzgaſſe 2 10. iſt eine Wohngelegenheit mit eigner Thuͤre, beſtehend in 
4 Stuben, 2 Rüden, 2 Böden und 1 Keller, und in der Nebenwohnung deſſelden 
Hauſes eine Wohngelegenheit 2 Treppen hech, beſtehend in 2 Stuben, 1 Küche und 
2 Boͤden, nebſt ſonſtigem Zubehör, von Michaeli rechter Ziehzeit ab zu vermiethen. 
Das Wohnhaus Hundegaſſe NP 312. mit 10 Stuben, Kuͤche und Keller, 
und Langenmarkt W 433. die Parterre und erſte Etage, deſtehend aus 10 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Stallung auf 8 Pferde und Wagenremiſe, iſt von Michaeli 
ab zu vermiethen. Das Nähere Langenmarkt NZ 499. 
Morftädtfhen Graben No. 174. iſt eine Vorderſtube nebſt Koche und Holz⸗ 
gelaß an ruhige Bewohner zu vermiethen, und gleich oder rechter Zeit zu beziehen. 
> Breitgaſſe nahe am Krahnthor find 2 Stuben nebſt Küche 125 Boden zu 
dende für 18 A zu dermiethen. Näheres Breitgaſſe No. 1144 
Eine Saal⸗Etage in der Hundegaſſe nahe am Stadthofe von 4 decorirten 
Stuben, Kuͤche und Boden, iſt zu Michaeli für 40 Nett halbjaͤhrig zu vermiethen. 
Nachricht Breitgaſſe No. 111I. 
In dem Haufe Holzgaſſe No. 15. find in der erſten Etage 2 gemalte Stu⸗ 


ben, I Kammer, Küche und Hausraum zu Michacli rechter Zeit zu vermiethen. 
Das Nähere Holzgaſſe No. 14. 


Zwei freundliche Stuben nebſt Bequkmlichkeiten find an einzelne, ruhige 
Perſonen, kleine Kröͤmer- und Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke, dem Damm gegenüber N 


709. zu vermiethen. Des Zinſes wegen, Yang: und Wollwedergaſſen⸗Ecke 540. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Vierten Damm Ne 1538. iſt guter ſchwediſcher Theer a 51% N die 
Tonne zu haben. 


Zei Haufen ſehr gut gemonnenes Kuh⸗ 12 Pferdehen ſteht in Shralſch⸗ 


Niederfeld au . 1 J. Schiewelbein. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 196. Mittwoch, den 22. Auguſt 1832. 


Damenmaͤntel in den allerneueſten Facons au⸗ 
ßerſt ſauber gearbeitet, Kindermaͤntel, Schuppenpelze, 


Schlafpelze, Palatinen, Pelleriren, Boas, Kragen, Aſtrachan⸗ und Kaninenfutter, 
Schlafroͤcke, Damenbluſen, Sommer: und Wintermützen, ſeidene Herrenhuͤte und 
Spieldoſen offerirt bei reeller Waare zu den allerbilligſten aber feſten Preiſen 


| . M. Pick, 
Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke M 363. 


Gebrauchs⸗Anweiſungen zur 7 Anfertigung eines dauerhaften Ueber⸗ 
zuges bei Dachrinnen und hoͤlzernen Dächern, welcher keine Koſten, wohl aber nur 
Mühe verurfacht, dagegen aber den ungemeinen Vortheil gewährt, daß binnen eis 
ner Reihe von Jahren nicht getheert werden darf, da derſelbe jeder Witterung wi⸗ 
derſteht, find Frauengaſſe NZ 883. zu haben, woſelbſt auch Proben zur gefaͤlligen 
Anſicht bereit liegen. a 


Der wegen feiner gänzlichen Geruchloſigkeit ruͤhmlich bekannte Klein 
Kielpiner Torf in jezt wieder, und zwar in großen vierſpaͤnnigen Fuhren 
zu bekommen. Beſtellungen darauf werden angenommen in der Papierhandlung 
erſten Damm. f 


„ „ * 2 

Offizier⸗Uniform⸗ und Mantelknoͤpfe, beſpon⸗ 
nene Patent: und hörnerne Rocks, und Weſtenknopfe in verfchiedenen Farben, ver 
goldete und plattirte Rock- und Weſtenknoͤpfe in den neueſten Muſtern erhielt ſo 
eben und empfiehlt ſich damit, ſo wie mit ſeinem durch neue Zuſendungen vollſtaͤn⸗ 
dig aſſortirten Lager von Tiſch⸗, Taſchen⸗, Feder: und Raſirmeſſern, Lichtſcheeren 
und Scheeren in vorzüglicher Qualität; Compoſitions⸗Eß⸗ und Theetöfftl, broncene 
Gardienen⸗ und Meubel⸗Verzierungen, Tiſchler⸗Werkzeugen und Bedurfniſſen und 
andern Stahl- und Eiſenwaaren. N. Th. Grimm, Haͤkergaſſe No. 1451. 


Friſche holländiſche Heringe in 146 und 17, Faſtage und einzeln, fo wie 
recht ſchoͤne vorjährige find billig zu haben bei 5 
Joh. Wilh. Oertell am hohen Thor No. 28. 
Ein beinahe neuer Ofen iſt billig zu verkaufen Beutlergaſſe Nro. 617. 
Eine große Sendung ſeidene und Haarlocken erhielt 
S. C. Siſchel, Langgaſſe No. 410. 


— 


le 
Ftiſch gepeefiter Kiefebfaft zum En kochen, der Stof 4 5 Sgr. das 14 Ans 


ker à 1 N 4 Sgr., und ord. Zucker 2 61% Sar., wird während der Kirſchen⸗ 


zeit taͤglich verkauft bei E. 3. Wötzel, altſtädtſchen Graben 
ws 3 70 No. 301. am Holzmarkt. 
zwölf feiſchmilchende Kühe ſtehen bei mir zum Verkauf. 8 
Hochſtrieß, den 17. Auguſt 1832. Rich. Arnold. 
Ein großer brauner Sähriger Wallach, ohne Fehler, der fi ſchoͤn trägt, 
iſt zu verkaufen Langgaſſe No. 379. na 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das zur Bernſteindeehermeiſter Johann Gottfried Gelbſchen Eredit⸗Maſſe 
gehörige, in der Johanntsgaſſe sub Set dis 1380. gelegene, und in dem Hy⸗ 
potheken⸗Vucke sub W 41. verzeichnete Grundſtück, welches in einem Vorderhauſe 
mit Hofraum, Seiten» und Hintergebaͤude beſtehet, ſoll, nachdem es auf die Summe 
von 1378 K gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch dffentlihe Subhaſtation gegen 
baar? Bezahlung der Kaufgelder verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieltauons⸗ 
Termin auf f 7 
8 den 23. October c. 2. 
vor dem Auctfonator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher befige und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu vertautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten. 

Die Tae dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionater Herrn Engelhard einzuſehen. 

Danzig, den 24. July 1832. ö \ 

Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das zur Friedrich Auguſt Jebensſchen Cencursmaſſe gehörige Grundſtöck 
zu Worle M 6. Kronenhoff genannt, welches in einem zu emphyteusifchen Rechten 
verttehenen Ruſtical⸗Grundſtück von 11 Hufen 165 Rüthen nebſr Wehnhauſe, 
Wirthſchaftsgebkuden und Kathen beſteher, ſoll auf den Antrag des Concurs⸗Cu⸗ 
rators, nachdem es auf die Summe von 14130 Auf 18 Sgr. 4 & getichilich ab: 
geſchätzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu 
die Nieitations⸗Termine auf g 

TR den 18. Auguſt c. Vormittags II Uhr, 

— 20. October — 11 — : 
— 21. Dezember — 11— 5 
don welchen der letzte peremtor iſch iſt, die beiden erſtern auf dem Stadtgerichts⸗ 
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Haufe, der letztere ober zu Worle in dem zu verkaufenden Grundſtuͤcke vor dem 


Herrn Land⸗ und Stadigerichis⸗Secretair Lemon angeſetzt. 5 


Es werden daher Kaufluftige hiemit aufgefordert, in den angefegten Termi⸗ 


nen ihre Gebote zu Lerlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zufchlag zu erwarten. EEE 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den I. Juny 1832. N g = 
Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Bon dem unterzeichneten Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gerichte wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Acluarius Kohtsſchen Erben die Erd⸗ 
pachts gerechtigkeit des im Carthauſer Kreiſe gelegenen, nach der im Jahre 1826 
aufgenommenen Taxe auf 10,232 f 24 Sgr. abgeſchaͤtzten Domainen. Vorwerks 
Miloßewo zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt worden iſt, und die Bietungs⸗ 
Termine auf n i 

den IL. Juli, 

8 8 den 12. September und 

e 8 den 21. November: 1832 * 
angefetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Termi⸗ 
nen Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputisten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor 
Zering hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und demnaͤchſt den Zu⸗ 
ſchlag der Erbpachtsgerechtigkeit auf dem Vorwerke Miloßewo an den Meiſtbieten⸗ 
den, wen; ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. 3 
ZB ugleich werden die etwanigen unbekannten Gläubiger ter Klaſſe vorgeladen, 
ihre Anſprüche gegen die Kaufgeldermaſſe von Miloßewo ſpäreſtens im letzten Die: 
zungstermine anzubringen, widrigenfaus fie mit ihren Anfprüchen an die gedachte 
Maſſe präftudirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die eingetrage⸗ 
nen Gläubiger wird auferlegt werden. ; 

Die Taxe und die Verkautsbedingungen find uͤbrigens jederzeit in der hieſt⸗ 
gen Regiſtratur einzuſehen. f t 

Marienwerder, den 15. April 1832. i 8 
Königlich Preußiſches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 


——̃ — —V-: . — 
e SER DE U tte i 
Nachdem von dem unterzeichneten Gericht über das Vermoͤgen des hieſigen 
Kaufmanns Cart Wilhelm Peter ſen Concursus Creditorum eröffnet worden, 
fo wird zugleich der offene Arkeſt über daſſelbe hiermit verhänger, und ollen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner ewas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte da⸗ 


von zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Land⸗ und Stadtgericht foͤr⸗ 


derſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Bez das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewoͤrti⸗ 
gen haben: g x 1 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinfhuldner etwas bezahlt, oder aus ge⸗ 


— 
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antwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ oder anderen Rechts fuͤr verluſtig 
erklaͤrt werden ſoll. f 
Danzig, den 14. Auguſt 1832. 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Getreldemarkt zu Danzig, vom 17. bis incl. 20. Auguſt 1832. 


I. Aus dem Waffer: Die . 60 Scheffel, find 474 Loſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 673 Laſten Weitzen 
geſpeichert und ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft. 


1 e REDEN 12 
eizen, zum Ver⸗⸗ zum ER | Hafer. 285 
’ brauch.] Tranſit. 


1. Vitteuft, Laſten » » 455 — — | — 5 ee 

eic, Pd 123125 =} 0 | u ne I = 

Preis, Athl. J 1033-1255 — — — re 1 

date Laſten: . . 3612 1 — | — Zu = 
II. Vom Lande, 

g I Sof. S 70 wen m 4 


ven paſſiet vom 15. bis incl. 17. Auguſt und nach Danzig beſtimmt, als: 
u) 7516 Laſten Weizen. RT 
9: Laſten Roggen. 
4300 Stuck kiehnen Rundholz und Balken. 
1541 Platten Zink. 1 


— — — 


